
Gieding/Schnirch Einführung in die Geometrie WS 2010/11
 

Einführung in die Geometrie: Übungen zum Tutorium, Nr. 1 
(Lösungen) 

 

 
 



Gieding/Schnirch Einführung in die Geometrie WS 2010/11
 

 
 

5. Aufgabe: Zeigen Sie, dass für beliebige Mengen A und B die folgenden Aussagen 
gelten: 

a) ABABA =∩⇔⊂  
b)  BBABA =∪⇔⊂

Zu a: zu zeigen sind zwei Richtungen: 
1)    ABABA =∩⇒⊂
Voraussetzung: BA ⊂  
Dann gilt für jedes  auch  und somit auch (nach Definition Durchschnitt zweier 
Mengen) , also ist 

Ax∈ Bx∈
BAx ∩∈ )( BAA ∩⊂ . Da umgekehrt ABA ⊂∩ )(  immer gilt folgt 

daraus: ABA =∩  und damit die Behauptung. 
2)  BAABA ⊂⇒=∩
Voraussetzung: ABA =∩  
Dann gilt für jedes  auch Ax∈ BAx ∩∈ , und somit Bx∈ , also BA ⊂ und damit die 
Behauptung. 
 
Zu b: zu zeigen sind zwei Richtungen: 
1)  BBABA =∪⇒⊂
Voraussetzung: BA ⊂  
Nach Definition „Vereinigungsmenge“ gilt: . Für jedes )( BAB ∪⊂ BAx ∪∈ gilt  

oder . Wegen der Voraussetzung 

Ax∈

Bx∈ BA ⊂  folgt mit Ax∈  auch Bx∈ , also folgt aus 
auch stets BAx ∪∈ Bx∈ und damit . Aus den beiden Teilmengenbeziehungen 

und  folgt 

BBA ⊂∪ )(

)( BAB ∪⊂ BBA ⊂∪ )( BBA =∪ und damit die Behauptung.  

2)  BABBA ⊂⇒=∪
Voraussetzung: BBA =∪  
Dann gilt für jedes  auch Ax∈ BBAx =∪∈ , und somit Bx∈ , also BA ⊂ und damit die 
Behauptung. 
 


